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In den USA haben Tausende von Menschen ihr eigenes Unternehmen, und verdienen regelmäßig Gewinne, ohne täglich zur Arbeit zu gehen. Für viele von uns ist es ein ideales Leben - entspannen, das wachsende Unternehmen verfolgen und Erträge aus Dividenden erhalten.

Diese Möglichkeit besteht, wenn Sie ein Anlageportfolio von Aktien besitzen. Unternehmensaktien, mit denen Sie ein passives Einkommen verdienen können. 

Bei unserem Versuch, Wohlstand zu schaffen, erfanden wir die Aktie, die inzwischen als eines der besten Finanzinstrumente der Welt gilt. 

Erfahrene Anleger investieren einen erheblichen Prozentsatz in Aktien. Beim Streben nach finanzieller Freiheit muss man Aktien verstehen können und wissen, wie man erfolgreich in Dividenden investiert.

Im Laufe der Zeit interessieren sich immer mehr Menschen für den Aktienmarkt. Während diese Plattform in der Vergangenheit oft für Mitglieder der High Society reserviert war, ist der Aktienmarkt heute vielen zugänglich und ein beliebtes Instrument für das Wachstum privaten Reichtums.  

Diese Beliebtheit und die erheblichen technologischen Fortschritte im Aktienhandel haben den Aktienmarkt befreit, so dass jeder von seinen Vorteilen profitieren kann und die Chance hat, seine Investitionen erfolgreich zu erhöhen. 

Doch trotz der Popularität sind sich viele der Vor- und Nachteile von Dividendenanlagen noch nicht vollständig bewusst. Leider drehen sich viele Informationen über Dividendenaktien um Gespräche über den Wasserspender mit Leuten, die das Finanzinstrument nicht vollständig kennen.

Vielleicht haben Sie schon gehört, wie Ihre Freunde sagten: "Traue der Börse nicht. Es ist nur für die Reichen. Sie verlieren Ihr Geld in Sekundenschnelle!" oder "Mein Cousin hat Tausende von Dollar mit ABC Inc. gemacht, also investiere ich ebenfalls meine Spargelder...".

Zahlreiche dieser Irrtümer basieren auf der Vorstellung vom Erfolg über Nacht, die besonders während der Dotcom-Blase in den 90er Jahren populär war. Leider aber glauben die Menschen immer noch, dass sie mit Aktien sofort reich werden können, ohne viel Aufwand oder das Risiko richtig zu bewerten.

Diese traurige Tatsache wurde bestätigt, als die Dotcom-Blase auftauchte. Es stimmt, Aktien können Sie reich machen, und wenn Sie in Dividendenaktien investieren, können Sie passives Einkommen erzielen. Sie sollten sich jedoch jederzeit der Risiken bewusst sein, denen Sie ausgesetzt sind. 

Der beste Weg, Unwissenheit zu bekämpfen, ist durch Bildung. Der Schlüssel, um sicherzustellen, dass Sie in der Dividendenanlage profitabel sind, ist zu wissen, wo Sie Ihr Geld anlegen.  

Aus diesem Grund beschloss ich, ein Buch über die Grundlagen der Dividendenanlage zu schreiben. Dieses Buch hilft Ihnen zu folgendes verstehen:


	Die Vor- und Nachteile von Anlagen in Dividenden-Aktien

	Wichtige technische Begriffe, die Sie während der Erkundung der Welt von Dividendenanlagen begegnen werden

	Verschiedene Faktoren, die bei der Anlage in Dividendenaktien zu berücksichtigen sind

	Die verschiedenen Strategien, die man bei der Dividendenanlagen anwenden kann, inklusive für hohe Dividendenrenditen und Wachstumsraten (die beiden wichtigsten in Bezug auf Dividendeninvestments



Und so viel mehr! 

Die hier diskutierten Anlageprinzipien sind nicht neu. Das Rad muss dazu nicht neu erfunden werden. Es gibt viele Anlageexperten, die die Strategien, die Sie hier lernen werden, bereits anwenden und befürworten. Ich glaube aber, ich habe diese Dinge so dargestellt, dass der durchschnittliche Investor sie leicht verstehen kann. 

Im letzten Kapitel dieses Buches wird eine Fallstudie vorgestellt. Die Fallstudie fasst alle vorangehenden Konzepte zusammen und zeigt, wie der typische Dividendenanleger seine Entscheidungen trifft - vom Kauf bis zum Verkauf von Aktien. Dies hilft, Ihr Verständnis zu festigen und baut Vertrauen in Ihre Fähigkeit, sinnvoll zu investieren, auf.

Aufgeregt?  Legen wir los!

Interessanter Fakt #1

Es gibt nur wenige Sachen, die einkommenssuchende Anleger mehr mögen als den Aktienkauf von Unternehmen, die seit Jahrzehnten oder länger eine Dividende zahlen. Der Grund dafür ist, dass eine stetige Tradition von Dividendenzahlungen den Anlegern oft die Stabilität eines Geschäftsmodells verdeutlicht. Wenige börsennotierte Unternehmen haben für länger als 100 Jahre Dividenden ausgezahlt, und ich kann keine Firma finden, die länger gleichzeitig Dividenden gezahlt hat als die Bank of Montreal (NYSE: BMO), die seit 1829 Dividenden auszahlt! 
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Warum in Dividenden investieren

Investitionen in Dividendenaktien können richtig für Sie sein, wenn Sie nach einer Anlage mit regelmäßigen Einkommen suchen. Dividendenzahlende Unternehmen verteilen regelmäßig einen Prozentsatz ihrer Gewinne an Investoren. Darüber hinaus zahlen viele Dividendenaktien in den USA den Anlegern vierteljährlich einen festen Betrag, während andere Unternehmen, ihre Auszahlungen nach und nach erhöhen. Daher ist es nicht unangemessen, (nach dem Aufbau Ihres Dividendenportfolios) einen Geldfluss zu erwarten, der einer Rente ähnelt. 

Weshalb Einige Firmen Dividenden Zahlen, Und Andere nicht.

Es gibt eine Reihe von Gründen, warum ein Unternehmen einen Teil seiner Gewinne in Form von Dividenden auszahlt, und ein weiterer Grund, warum andere Unternehmen es vorziehen, keine Dividenden zu zahlen und stattdessen die gesamten Gewinne für ihr Wachstum verwenden. 

Für ein stabiles Unternehmen mit regelmäßigen Profiten, die keine Reinvestition erfordern, können Dividendenauszahlungen gute Idee sein, weil:


	Viele Investoren sehen Dividendenzahlungen als Indikator für die Stärke der Firma. Es ist auch ein Zeichen für positive Gewinnprognosen für die Zukunft. Denken Sie daran, dass eine höhere Aktiennachfrage auch den Aktienpreis erhöht.

	Viele Anleger möchten ein stetiges Einkommen, das mit Dividenden verbunden ist, und kaufen deshalb eher die Aktien des Unternehmens. 



Zu den US-Unternehmen, die Dividenden zahlen, gehören Verizon (VZ), Wells Fargo (WFC), Exxon Mobil (XOM), Microsoft (MSFT) und Apple (AAPL). 

Andere Unternehmen hingegen verzichten aus solchen Gründen auf Dividendenauszahlungen: 


	Schnell wachsende Jungunternehmen werden keine Dividenden auszahlen, weil sie möglichst viel in ihr Wachstum investieren müssen.

	Etablierte Unternehmen verzichten zudem auf die Auszahlung, wenn die Geschäftsführung der Ansicht ist, dass der Aktienkurs durch Reinvestition besser gesteigert werden kann. 

	Einige Unternehmen entscheiden sich, Dividenden vorübergehend auszusetzen, um ein neues Projekt zu beginnen, andere Unternehmen zu kaufen oder einige ihrer Aktien zurückzukaufen. 

	Unternehmen, die sich für die Reinvestition ihrer Gewinne entscheiden, können auch über die hohen Kosten der Ausgabe von neuen Aktien nachdenken. Um sich von der Mittelbeschaffung durch diese Art fernzuhalten, behalten sie ihre Gewinne. 

	Dividenden zu zahlen oder einen aktuellen Dividendensatz zu erhöhen, ist eine riesige Geschäftsentscheidung. Unternehmen, die ihre aktuelle Dividendenausschüttung plötzlich stornieren oder sogar reduzieren, werden vielleicht ungünstig bewertet, und der Aktienkurs könnte deswegen sinken. 



Zu den US-Unternehmen, die beschlossen haben, keine Dividenden zu zahlen, gehören Tesla, Biogen, Alphabet und Facebook.

Arten von Dividenden 

Im Grunde ist eine Dividende eine Barauszahlung, die von Aktionären eines Unternehmens ausgegeben wird. Es gibt unterschiedliche Typen davon, und einige von ihnen zahlen kein Bargeld an die Investoren. Die verschiedenen Arten von Dividenden sind hier aufgeführt:

1. Bargeld-Dividende 

Die meisten Dividenden gelten als Bardividenden in Form von elektronischen Überweisungen oder Schecks. Der Betrag wird vom Unternehmen an die Aktienbesitzer überwiesen, anstatt den Gewinnanteil für das Wachstum oder den Betrieb zu verwenden. 

Entschließt sich das Unternehmen, eine Bardividende von 5 Prozent des Aktienkurses zu zahlen, könnte dies zu einem Verlust von 5 Prozent des Aktienkurses führen. Dies wird durch die wirtschaftliche Wertübertragung verursacht.

Ein weiterer Effekt von Bardividenden ist, dass die Empfänger von Bardividenden Steuern auf den Auszahlungswert zahlen sollten, was seinen Endwert senken kann.

Bardividenden können jedoch von Vorteil sein, da sie Ihnen zusätzlich zur möglichen Aufwertung Ihrer Kapitalanlage regelmäßige passive Erträge aus Ihrer Investition verschaffen.  

2. Aktien-Dividende

Aktiendividenden werden von einem Unternehmen ohne Gegenleistung an seine Aktieninhaber verteilt. Die meisten Aktiendividenden sind gewöhnliche Aktien. Wenn ein Unternehmen weniger als 25 % der Gesamtzahl der ausstehenden Aktien ausgibt, wird die Transaktion als Aktiendividende betrachtet. Dagegen gilt die Überweisung als Aktiensplitt, wenn die Überweisung einen höheren Anteil der ausstehenden Aktien ausmacht. 

Beschließt ein Unternehmen, eine 5 %ige Aktiendividende zu zahlen, sollte es die Anzahl der Aktien um 5 % erhöhen. Wenn Sie Investor dieses Unternehmens sind, haben Sie Anspruch auf 1 Aktie pro 20 Aktien, die Sie besitzen. Wenn Sie 1 Million Aktien an der Gesellschaft haben, erhalten Sie 50.000 zusätzliche Aktien. 

Dies erhöht jedoch nicht den Unternehmenswert. Wenn der Aktienkurs eines Unternehmens bei $ 10/Aktie liegt, dann wird der Wert des Unternehmens bei $ 10 Millionen liegen. Nach der Ausgabe der Aktiendividende bleibt der Wert des Unternehmens gleich, aber der Preis wird aufgrund der Abrechnung der Aktiendividende bei 9,50 $ niedriger sein. 

Ein Hauptvorteil einer Aktiendividende ist, dass Sie eine Wahl haben. Entweder Sie behalten Ihre Aktien und hoffen, dass das Unternehmen mit dem Geld seinen Aktienkurs erhöht, oder Sie verkaufen einen Teil Ihrer Aktien, um sie in Bargeld umzuwandeln. 

Bargeld-Dividende vs. Aktiendividende 

Die Bargeld-Dividende scheint die sinnvoller zu sein, wenn Sie eine automatische Prämie für Ihre Investitionen in bestimmte Unternehmen erhalten möchten. Aber dies stimmt nicht immer.

In gewisser Weise ist es für den Anleger aber auch für das Unternehmen besser, sich zumindest einmal im Jahr für eine Aktiendividende zu entscheiden. Eine Dividende ist auch gut als Barzahlung, mit dem Vorteil, dass keine Steuern gezahlt werden müssen.  

Sie sind heute Multimillionär, wenn Sie zu den ersten Anlegern gehörten, die 1986 Microsoft-Aktien kauften. Mindestens 100 Aktien dieser Aktie zu einem Preis von 21 $ pro Aktie erhöhten sich nun auf 28.000 Aktien. Das war der Grund, warum Bill Gates der reichste Mann der Welt wurde.

Einer der Gründe für die Ausgabe von Aktiendividenden anstelle von Bardividenden könnte darin liegen, dass ein Unternehmen und seine Investoren auf diese Weise eine engere Beziehung zu den Anlegern aufbauen können, die mit den zusätzlichen Aktien einen größeren Anteil am Unternehmen kaufen. 

Solange sie nicht mit einer Cash-Option verknüpft sind, werden Aktiendividenden höherwertig angesehen als Bardividenden. Unternehmen, die Aktiendividenden zahlen, bieten die Möglichkeit, die Aktien in Bargeld umzuwandeln oder ihren Gewinn zu behalten.  

Es gibt keine andere Wahl, wenn Sie die Bardividende wählen. 

Dies heißt bedeutet jedoch nicht, dass die Bardividenden nicht gut sind. Der einzige Nachteil dieser Dividende sind beschränkte Möglichkeiten. Sie können immer noch Ihre Bardividenden über einen Reinvestitionsplan in das Unternehmen reinvestieren. 

In der Zwischenzeit ist die Wahl von Aktiendividenden nicht immer eine bessere Alternative als die Barauszahlung. Denken Sie daran, die Börse ist sehr unberechenbar. Der Wert der Aktien könnte durch wirtschaftliche Turbulenzen wie die Weltwirtschaftskrise von 1929 und die globale Finanzkrise von 2008 drastisch beeinträchtigt werden.  

3. Liquidation-Dividende 

Liquidationsdividenden werden gezahlt, wenn der Unternehmensvorstand beschließt, das ursprünglich von den Investoren eingezahlte Kapital als Dividende zurückzugeben. In der Regel ist das Unternehmen geschlossen wird ein schlechter Indikator, da diese Dividende oft gezahlt wird, bevor das Unternehmen geschlossen wird. 

Unternehmen, die liquidierende Dividenden ausschütten, zahlen die Rechnung in einer oder mehreren Raten. US-Unternehmen sind verpflichtet, ihren Anlegern das Formular 1099-DIV auszustellen, dass alle Informationen über die Auszahlungen beinhaltet. 

Selbst bei mehreren Steuervorteilen reicht die Liquidation von Dividenden möglicherweise nicht aus, um Erstinvestitionen zu decken, da die anfängliche Qualität des Unternehmens möglicherweise erheblich sank. 

4. Scrip-Dividende 

Scrip-Dividenden werden von Unternehmen ausgegeben, die nicht über genügend Mittel verfügen, um in absehbarer Zeit Dividenden auszugeben. 

Diese Art der Dividende ist im Grunde ein Schuldschein, der den Aktionären zu einem bestimmten Zeitpunkt ausgezahlt wird. 

Der Schuldschein stellt eine zahlbare Verschuldung dar und kann Zinsen beinhalten oder nicht 

5. Eigentum Dividende 

Unternehmen können wählen, ob sie die Sachwertdividende als Alternative zu Aktien oder einer Barzahlung ausgeben. Diese Art von Eigentumsdividende kann entweder Aktien einer Tochtergesellschaft oder alle physischen Vermögenswerte umfassen, die das Unternehmen besitzt, wie z. B. Immobilien, Ausrüstung oder Vorräte.

Immobiliendividenden werden zum Marktwert des ausgeschütteten Vermögens verbucht. Die Investoren könnten wählen, den Wert zu halten, um mögliche Gewinne zu machen, aber das ist in der Regel eine langfristige Perspektive, besonders bei Immobilien-Dividenden.  

Diese Auszahlungsform ist im Vergleich zu Bar- oder Aktiendividenden weniger verbreitet. Aus Unternehmenssicht könnten Immobiliendividenden ausgezahlt werden, wenn das Mutterunternehmen nicht genügend Barmittel hat, um größere Auszahlungen vorzunehmen, oder wenn es seine bestehende Aktienposition nicht einschränken will.

Auch wenn sie als Sachdividenden gelten, haben Eigentum-Dividenden dennoch einen Geldwert.  

Wie zahlen Unternehmen die Dividenden? 

Unternehmen zahlen ihre Dividenden in der Regel in Form von Checks aus, manche geben sie aber auch in Form von Aktienoptionen aus. 

Üblicherweise wird die Dividende als Check ausgezahlt, der den Investoren oft Tage nach dem ursprünglichen Dividendentermin zugesandt wird, d. h.  dem früheren Tag, an dem die Aktie ohne die angekündigte Dividende in den Handel kommt.  

Andererseits geben einige Unternehmen zusätzliche Aktien in Höhe der Dividendenausschüttung aus. Diese Variante ist als Re-Investition von Dividenden bekannt und wird häufig von Investmentfonds und Einzelunternehmen als Alternative zur Dividendenzahlung angeboten.

Bedenken Sie, dass Dividenden steuerpflichtiges Einkommen sind, unabhängig davon, in welcher Form Sie sie erhalten haben.

Dividenden-Reinvestitionspläne oder DRIPs bieten Anlegern mehrere Vorteile. Wenn Sie Ihre aktuellen Anlagen mit zusätzlichen Geldmitteln aus Dividendenzahlungen ergänzen wollen, könnte ein Plan den Prozess vereinfachen, anstatt die Dividendenzahlung in Geldform zu erhalten und das Geld dann zum Kauf weiterer Aktien zu verwenden.

Interne Wiederanlagen sind oft gebührenfrei, da Sie keine Maklergebühren zahlen müssen. Diese Eigenschaft macht es für Kleinanleger attraktiv, da die Übernahmegebühren für kleinere Aktienkäufe verhältnismäßig höher sind.  

Ein weiteres Plus des Reinvestitionsplans ist, dass manche Unternehmen ihren Investoren die Möglichkeit geben, zusätzliche Aktien zu niedrigerem Preis in bar zu kaufen. 

Der Preisnachlass kann zwischen 1 und 10 % betragen, zusätzlich zum Vorteil der entfallenen Maklergebühren. Auf diese Weise können Sie mehr Aktienbestände zu einem günstigeren Preis erwerben als Anleger, die Aktien durch Maklergebühren in bar kaufen. 

Wann mit einer Dividendenauszahlung zu rechnen ist

Wenn ein Unternehmen beschließt, Dividenden auszugeben, werden die Aktionäre durch eine Pressemitteilung benachrichtigt, und die Meldung wird ebenfalls über wichtige Börsendienste gemeldet.

Nach Bekanntgabe wird ein Zeitplan oder ein Rekorddatum festgelegt, was bedeutet, dass alle Aktionäre an diesem Datum Anspruch auf die Auszahlung haben. Der Tag nach dem Stichtag wird als Ex-Datum bezeichnet, was sich auf das Datum bezieht, an dem die Aktie mit dem Handel ab Dividende beginnt.

Wenn Sie also Aktien zu einem früheren Zeitpunkt erwerben, haben Sie keinen Anspruch auf die Auszahlung. In der Regel ist der Zahltermin 30 Tage nach dem Stichtag.

Am Zahltag hinterlegt das Unternehmen die Dividende bei der Depotbank. Die Auszahlungen werden dann von der DTC an Maklerfirmen weltweit verteilt, bei denen die Investoren die Unternehmensaktien halten. 

Umgekehrt zahlen die Maklerfirmen Barzahlungen auf ihre Kundenkonten ein oder führen auf Anweisung des Anlegers Reinvestitionspläne durch.  

Vorzugsaktien vs. Stammaktien 

Bevorzugte Investoren haben in der Regel Priorität, wenn es darum geht, die Gewinne und Vermögenswerte des Unternehmens einzufordern. Dies betrifft die Ausgabe von Dividenden, wobei die Vorzugsaktionäre vor den Stammaktionären bezahlt werden. 

Vorteile von Dividendeninvestitionen 

Irgendwie ist das Erhalten von Dividenden wie das Erhalten von Zinsen auf Ihre Bankersparnisse.  Das kann sehr attraktiv sein, bietet aber nicht den Reiz, den der Anstieg und Fall von Aktienkursen bietet. Die meisten lieben den Nervenkitzel, besonders wenn die Preise in die Höhe schießen. Wenn Sie jedoch ein konservativer Anleger sind, bieten Dividendenaktien mehrere Vorteile gegenüber Anlagen in Nichtdividendenaktien.  
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